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Mentoring

[nb] Die RWTH ist ja ganz exzellent, auch in Sachen Lehre. 
Zumindest  hat  unsere  geliebte  Hochschule  in  mehreren 
Runden Geld für die Verbesserung der Lehre gewonnen.

Neustes  Beispiel  ist  der  „Sieg“  beim  Qualitätspakt 
Lehre [1]. Dadurch können die vorgesehenen Mentoring-
modelle [2] im Zukunftskonzept exzellente Lehre namens 
„Studierende im Fokus der Exzellenz“[3] flächendeckend 
finanziert werden.

Es ist nun vorgesehen, dass Studis, die noch nicht 2/3 der 
laut Studienplan erreichbaren Credits erreicht haben und 
solche, die zu den besten ihres Jahrgangs gehören, beson-
dere Betreuung durch Mentoren erfahren. Doch auch alle 
anderen  sollen  in  den  Genuss  dieser  umfangreicheren 
Betreuung kommen, damit jeder eigene Probleme ab- und 
die eigenen Stärken ausbaut.

In unsere Fakultät sind Christine Sander und Mei Zhou als 
Mentorinnen für zunächst  fünf Jahre eingestellt  worden. 

Eins vorweg: Das Ganze ist keine ergänzende Studienbera-
tung, sondern eher Hilfe für „alles drumherum“ – bspw. 
wenn ihr euch gefühlter maßen zu stark anstrengen müsst, 
um durchs Studium zu kommen oder ihr euch nicht mehr 
sicher seid, ob der Studiengang überhaupt der richtige ist, 
könnte  ein  Gespräch  durchaus  zielführend  sein.  Da  die 
Anliegen, die beim Mentoring eine Rolle spielen könnten, 
jedoch im Allgemeinen sehr individuell sind, verweisen wir 
an dieser Stelle auf die FAQ unserer Mentorinnen, die auf 
ihren Webseiten zu finden sind [4]. 

Wir sind überzeugt, dass die beiden für uns alle eine Berei-
cherung  darstellen  und  eine  gute  Anlaufstelle  für  viele 
Probleme bieten. Also wagt einen Blick!

http://www.rwth-aachen.de/go/id/bhvg   [1]

http://www.rwth-aachen.de/go/id/bhth   [2]

http://www.rwth-aachen.de/go/id/bbjt   [3]

http://www.fb6.rwth-aachen.de/de/445.php   [4]

Neue Homepage

[nb] Die PR-AG eurer Lieblingsfachschaft hat die Home-
page generalüberholt.

Vereinfachte Struktur, gestraffte Inhalte, einfachere Bedie-
nung und mehr aktuelle News – das waren und sind die 
Hauptgründe/-ziele,  wieso  ein  Wechsel  mit  neuem 
Backend (Wordpress) vollzogen wurde.
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Fachschaft Elektrotechnik
und Informationstechnik

Termine

• Donnerstag, 26.01.2012 und Dienstag, 31.01.2012
Infoabende zum St. Petersburg Austausch 
von EESTEC
Beginn jeweils um 20:30 Uhr (siehe Artikel)

• Dienstag bis Donnerstag, 31.01 – 02.02.2012 

Beratungstage Studium
Dienstag: Tag der Ingenieurwissenschaften
Mittwoch: Tag der Naturwissenschaften, Informatik, 
Mathematik, Geowissenschaften und Medizin
Donnerstag: Tag der Geistes-, Gesellschafts- und 
Wirtschaftswissenschaften

• Donnerstag, 01.03.2012

Ende der Rückmeldefrist

Nachruf Professor Dr.-Ing. Til Aach

Die Fachschaft trauert um Professor Dr.-Ing. Til Aach, 
Inhaber  des  Lehrstuhls  für  Bildverarbeitung.  Professor 
Aach  ist  überraschend  am Montag,  16.  Januar  2012 
verstorben.

Viele Studierende,  gerade die des neuen Bachelorstu-
diums, haben Professor Aach als sehr engagierten und 
aktiven Dozenten kennen gelernt. Er war in besonderer 
Weise für uns Studierende da. So ist es maßgeblich ihm 
zu  verdanken,  dass  das  „Lego  Mindstorms“-Projekt 
geschaffen  wurde,  welches  vielen  Studierenden  im 
ersten Semester neue Hoffnung und Mut für den Studi-
enverlauf gibt.

Auch  in  seinen  Vorlesungen  „Mathematische 
Methoden der  Elektrotechnik“,  „Digitale  Bildverarbei-
tung“, „Medizinische Bildgebung“ und „Mustererken-
nung“ hat sich Professor Aach sehr für uns Studierende 
eingesetzt. Bei Fragen und Problemen hatte er stets ein 
offenes  Ohr  für  uns.  Er  wusste  zu  vermitteln  und 
Brücken zu bauen,  dies  bewies  er  unter  anderem als 
Mitglied im Prüfungsausschuss für Elektrotechnik.

Sein  Tod  hinterlässt  für  uns  alle  eine  große  Lücke. 
Unsere  Gedanken  und  guten  Wünsche  gelten  seiner 
Familie.         Der Fachschaftsrat Elektrotechnik
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Auch wenn wir schon recht zufrieden mit der Arbeit sind – 
die  Seite  ist  noch  längst  nicht  perfekt.  Wenn  euch  was 
auffällt, gebt uns einfach per Mail/Facebook/... Bescheid. 

Es lässt sich ja über alles reden ;)

pr@fset.rwth-aachen.de  

Ein Jahresrückblick - Kommentar

[nb]  Wenn in China ein Sack Reis  umfällt,  interessiert  es 
keine Sau. Ähnlich ist es für gewöhnlich bei Entscheidungen 
des Studierendenparlaments (SP). Ende letzten Jahres dann 
der  Eklat:  Die  vom  SP  wollen  ja  das  Semesterticket 
abschaffen! Ja, was bilden die sich ein, wer die sind? Ich 
habe zwar nicht gewählt, aber vertreten fühle ich mich von 
denen erst recht nicht. 2012 – alles gut. Mittlerweile ist das 
Semesterticket  ganz  gewohnt  beschlossen  worden.  Viel 
Aufregung um nichts, aber sonst kriegt man ja auch nichts 
mit.

Das  ist  allerdings  ein  gutes  Beispiel  dafür,  dass  Entschei-
dungen von solchen „Institutionen“ getroffen werden, die 
uns alle angehen. Von Leuten, die ihr gewählt habt oder 
zumindest wählen könntet. Auch die Fachschaft (genauer 
gesagt der Fachschaftsrat) wird von euch gewählt – gerade 
hier wird es sehr geschätzt,  wenn die fachschaftseigenen 
Aktivitäten Anklang finden oder gar auf Gegenliebe stoßen.

Schließlich machen wir das ja nicht nur aus Spaß an der 
Freude.  Aber  was  ist  2011  eigentlich  in  der  Fachschaft 
abgegangen? 

Nehmen  wir  als  prominentes  Beispiel  die  Einführungs-
woche, die für alle eine neue Erfahrung war. Komplett klau-
sur- und veranstaltungsfrei, sodass auch Tutoren sich voll 
auf ihre Aufgaben konzentrieren könnten, es sei denn man 
hat  sich  als  Student  auf  die  dringend  benötigte  Woche 
Urlaub vorbereitet.  Abgesehen davon rennt  niemand seit 
diesem  Wintersemester  in  die  Fachschaft,  um  kostenlos 
auszudrucken.  Gibbet  nämlich  nicht  mehr.  Schließlich 
beraten wir euch lieber, als dass wir euch Papier nachlegen. 
Das war etwas zu selbstverständlich geworden und ach- die 
Studigebühren,  die  das  ganze  grundlegend  finanziert 
hatten, sind auch futsch.

Abgesehen  davon  sind  wir  innerhalb  der  Fachschaft  gut 
aufgestellt. Mit der Auslands-AG hat sich innerhalb unserer 
Räume  eine  kleine  Gruppe  etabliert,  die  stetig  versucht 
euch mit  Infos  zum nächsten Auslandstrip  vorzubereiten. 
Auch in der  Lehre versuchen wir  uns  mit  Professorenge-
sprächen  bei  besonders  schlecht  ausgefallenen  Klausuren 
oder neuen Ideen Gehör zu verschaffen. Eine neue Home-

page konnten wir auch gerade noch im vergangenen Jahr 
online stellen. Vielleicht noch nicht das Gelbste vom Ei, aber 
es muss schließlich vorwärts gehen.

Mein  persönliches  Fazit  von  2011:  Wir  waren  nicht 
schlecht.  Natürlich,  das  klingt  arrogant,  aber  he,  besser 
geht’s natürlich, aber dafür brauchen wir euer Interesse und 
erst recht unser eigenes. Denkt mal drüber nach…

Nils

St. Petersburg Austausch

[mg&ps] Auch dieses Jahr organisiert  EESTEC wieder den 
jährlichen Austausch mit Studenten aus St. Petersburg.

Dabei  werden  ca.  10-15  Studenten  aus  Aachen  für  2 
Wochen nach St. Petersburg reisen, und danach kommen 
die  russischen  Austauschpartner  für  zwei  Wochen  nach 
Aachen.

Die genauen Daten stehen nicht fest, sondern werden von 
der  Gruppe  selbst  geplant.  Normalerweise  findet  der 
Hinaustausch im April oder Mai, der Rückaustausch im Juni 
oder Juli statt.

Alle  Interessierten  laden  wir  für  Donnerstag,  den  26.01. 
und Dienstag,  den 31.01.2012 jeweils um 20:30 Uhr  in 
den  Räumen  der  FSET  zu  Informationsabenden  ein,  auf 
denen  wir  den  genauen Ablauf  erklären  und  (möglichst) 
alle Fragen beantworten werden. Dabei werden auch Teil-
nehmer  aus  den  letzten  Jahren  anwesend  sein  und  von 
ihren Erfahrungen berichten.

Wir  möchten  explizit  darauf  hinweisen,  dass  der 
Austausch offen ist  für Studenten aller Fachbereiche der 
RWTH und FH Aachen ist. Wenn ihr also jemanden kennt, 
der Interesse haben könnte, schickt ihn vorbei!

Öffnungszeiten

[al]  Unsere Tür  steht  euch immer  offen -  aber  auch wir 
müssen  für  Prüfungen  lernen  und  können  deshalb  nicht 
rund um die Uhr Öffnungszeiten anbieten. Wir sind aber 
flexibel, also traut euch einfach auch nach einem Termin zu 
fragen.
Die  Termine  der  Öffnungszeiten  ab  dem  06.02.2012  
(vorlesungsfreie  Zeit)  werden  wir  auf  unserer  Homepage 
veröffentlichen.

Wir  beraten  euch  gerne  bei  allen  Fragen  zu  Klausuren, 
Anträgen  an  den  Prüfungsausschuss,  mündlichen 
Prüfungen und zur Prüfungsordnung. 

https://www.fset.rwth-aachen.de/service  

Fachschaft Elektrotechnik Telefon: +49 241 80-97574
und Informationstechnik Fax +49 241 80-92204

Kármánstraße 9 – 52056 Aachen E-Mail: fset@rwth-aachen.de

www.fset.rwth-aachen.de news://news.cis.dfn.de/rwth.fachschaft.elektrotechnik

Auflage: 800 V.i.S.d.P.: Andreas Lambers
Öffnungszeiten: Montag 12:00-14:00 Uhr, Mittwoch 11:45-13:45 Uhr, Donnerstag 13:30-15:30 Uhr
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